
ERASMUS BERICHT 

 

Vorbereitung 

Für die Vorbereitung auf das Auslandssemester in Ancona, gibt es eine Internetseite, auf der 

alle wichtigen Informationen zu finden sind (http://univpm.llpmanager.it/studenti/). Dort gibt 

es ein Dokument „How to apply“, in dem sich alle Fristen und Schritte bezüglich der 

Bewerbung befinden. In Ancona  muss man sich sowohl Online registrieren, als auch die 

Dokumente ausgedruckt an die Universität schicken. Der Link für das Bewerbungsformular 

befindet sich ebenfalls im Dokument. 

Des Weiteren findet sich dort ein Memo für Erasmus Studenten, in dem alle wichtigen 

Informationen zu Ansprechpartnern, Italienisch Kursen, usw. aufgeführt sind. 

 

Formalitäten im Gastland 

Bezüglich der Formalitäten muss nicht sonderlich viel beachtet werden. Es bietet sich an sich 

einen „Codice Fiscale“ erstellen zu lassen. Dieser wird im Financial Office/Uffici finanziari in 

der Via Palestro n. 15 (near P.zza Pertini) ausgestellt. Dies geht sehr schnell. 

Ein neues Bankkonto muss nicht zwingend eröffnet werden. Jedoch sollte man im Vorhinein 

mit der Bank in Deutschland die Konditionen abklären. In Ancona befindet sich 

beispielsweise eine Deutsche Bank. 

 

Allgemeine Informationen zur Partnerhochschule 

Die Facoltà di Economia befindet sich direkt im Zentrum von Ancona und ist deshalb, für die 

Studenten, die eine Wohnung im Zentrum haben, gut zu Fuß zu erreichen. Die anderen 

Fakultäten sind etwas außerhalb und mit dem Bus zu erreichen (hier lohnt es sich 

gegebenenfalls ein Monatsticket zu erwerben). 

An der Facoltà di Economia ist die Ansprechpartnerin für Erasmus Alessia Lo Turco. Bei 

organisatorischen Fragen, kann man immer auch auf das International Office zugehen. Sofern 

Kurse aus dem Master International Economics and Commerce belegt werden, sollte man sich 

bei Fragen an Professore Palestrini wenden. Bei weiteren Fragen, sind die Mitglieder des ESN 

immer ein guter Ansprechpartner. Diese können oft weiterhelfen oder euch die 

entsprechenden Personen nennen, die ihr kontaktieren müsst. Hier ist besonders die 

WhatsApp Gruppe hilfreich, da sich Fragen so schnell beantworten lassen. Die Informationen 

zu ESN und den Link zur WhatsApp Gruppe erhält man während einer 

Informationsveranstaltung in der Orientierungswoche. 

Vor dem Beginn der Vorlesungen, wird eine Orientierungswoche organisiert. Diese lohnt es 

sich mitzuerleben, da man die Möglichkeit hat viele Kontakte zu knüpfen. Neben einer Tour 

durch Ancona und einer Museumstour, wurden ebenfalls zahlreiche Feste organisiert, wie 

Beer Pong, Speed Dating und eine Welcome Party. Außerdem wird in dieser Woche das 

Sportangebot der Universität vorgestellt (CUS). Hier hat man die Möglichkeit Sportarten, wie 

Tennis, Fußball, Volleyball, Klettern etc. auszuprobieren. Außerdem wurde eine 

Informationsveranstaltung vom ESN organisiert, bei der man über deren Tätigkeit, Events und 

Aktivitäten und vieles mehr informiert wird. 

http://univpm.llpmanager.it/studenti/


Freizeitangebote von der Universität beziehen sich vor allem auf das Sportangebot. Des 

Weiteren werden jedoch auch zahlreiche Aktivitäten vom ESN organisiert. Hierzu zählen 

beispielswiese Feste, Städtereisen (wie z.B. Napoli), Ausflüge in der Nähe von Ancona etc.  

Ein weiteres interessantes Detail ist, dass in Ancona noch schriftlich Examen festgehalten 

werden. Man bekommt also ein Libretto, in dem die Professoren Examen, Note und Datum 

festhalten. Dies muss zu Beginn im International Office abgeholt werden. 

 

Kurswahl 

Für die Kurswahl findet man eine Übersicht über das Angebot unter folgendem Link: 

http://www.econ.univpm.it/offerta-formativa?language=it . 

Ich habe während meines Erasmus ausschließlich Kurse aus der Laurea Magistrale 

International Economics and Commerce besucht, da diese am besten zu meinen 

Studieninhalten in Deutschland gepasst haben. Die Kurse sind vor allem im Intensivkurs-

Format. Dies bedeutet, dass man zwei Wochen nur einen Kurs besucht und direkt am Ende 

die Klausur schreibt. Die Kurse dieser Laurea Magistrale sind alle auf Englisch und werden 

vor allem von Professoren aus dem Ausland (USA, Frankreich, Indien etc.) gehalten. Dieses 

Format ist für einen Erasmus Aufenthalt, meiner Meinung nach, sehr gut, da man zwar zwei 

Wochen viel Arbeit hat, aber meist zwischen den Kursen ca. zwei Wochen liegen, sodass man 

viel Zeit zum Reisen etc. hat. 

Es gibt jedoch auch noch viele weitere Kurse, die man belegen kann, die ganz normal das 

gesamte Semester über gehalten werden. 

Des Weiteren, ist es möglich einen Italienisch Kurs zu belegen. Diese zählen je nach Fakultät 

5 oder 6 ECTS Punkte. Nach meiner Erfahrung sollten Studenten mit einem hohen Niveau in 

Italienisch jedoch nicht zu viel erwarten. Da meine Gruppe vom Niveau sehr unterschiedlich 

war, konnte ich nicht viel Neues lernen. Jedoch denke ich, dass es generell empfehlenswert 

ist, besonders für Anfänger. Im Sprachenzentrum der Facoltà di Economia gibt es ebenfalls 

die Möglichkeit mit Lernmaterialien und Computerprogrammen selbst zu lernen.  

Bezüglich des Learning Agreements ist es sehr einfach Änderungen vorzunehmen. Hier ist 

lediglich die Frist für Änderungen zu beachten.  

 

Unterkunft 

Um eine Unterkunft zu finden kann man beispielsweise über Facebook suchen oder auch über 

die Seite Stanzazoo. Meiner Erfahrung nach lohnt es sich eine WG mit italienischen 

Mitbewohnern zu suchen, da dies eine ganz andere Auslandserfahrung bietet, als wenn man 

nur mit Erasmus Studenten zusammen lebt. Generell ist es in Italien üblich, dass man Kontakt 

mit dem Wohnungsbesitzer und nicht mit den Mitbewohnern aufnimmt. In meinem Fall war 

es jedoch kein Problem ein Skype mit den Mitbewohnern zu machen, damit man sich schon 

einmal ein bisschen kennen lernt.  

Man sollte bei der Wohnungssuche beachten, dass anders als in Deutschland, in Italien auch 

Zimmer geteilt werden. Wenn von „camera singola“ die Rede ist, handelt es sich um ein 

Zimmer für eine Person. Heißt es jedoch „camera doppia“, wird dieses mit einer anderen 

Person geteilt.  

Letzterer Fall ist natürlich um einiges günstiger. Ein Einzelzimmer kann man für rund 250€ 

finden und ein Doppelzimmer für ca. 170/180€. Dies sind jedoch nur grobe Angaben. 

 

http://www.econ.univpm.it/offerta-formativa?language=it


Sonstiges 

Ancona ist aufgrund der zentralen Lage perfekt zum Reisen. Hierzu kann man entweder 

Flixbus oder auch Züge gut nutzen. Gegebenenfalls lohnt es sich hier die Carta Freccia per E-

Mail zu beantragen, da man mit dieser Karte Prozente erhält. 

Einfach zu erreichen sind beispielweise Bologna, Perugia, Urbino und Gradara. Aber auch 

nach Firenze, Rom und weitere Städte kann man einfach mit dem Flixbus reisen. In direkter 

Nähe lohnt es sich  Portonovo, Porto Recanati, Sirolo und Numana zu besuchen. Auch die 

„Grotte di Frasassi“ sind empfehlenswert.  

Wer an den Strand möchte, kann entweder in Ancona zum Passetto oder beispielsweise nach 

Portonovo oder Mezzavalle. 

Zum Feiern gibt es in Ancona einige Angebote, jedoch gibt es kein richtiges Nachtleben mit 

Clubs etc. Mittwochs ist im Irish Pub immer Studentenparty. Außerdem gibt es einen Club in 

Ancona „Sui“, welcher Mittwoch und Samstag geöffnet hat. Jedoch befindet sich dieser etwas 

außerhalb. Wenn mittwochs Studentenparty ist, gibt es jedoch auch einen Shuttlebus vom 

Zentrum aus. Des Weiteren werden ab und zu vom ESN aus Partys organisiert. Im Sommer 

schließt jedoch das Sui und auch die Studentenpartys im Donegal gibt es nur bis ca. Mai/Juni. 

Dafür gibt es jedoch andere Veranstaltungen, wie beispielsweise mittwochs auf der Piazza del 

Papa. Ebenfalls werden im Sommer zahlreiche Events im „Lazzabaretto“ angeboten. 

Bezüglich des Essens ist es sehr empfehlenswert die Pizza al taglio am Passetto zu probieren. 

Wer gerne Aperitivo machen möchte, ist auf der Piazza del Papa an der richtigen Adresse. Eis 

gibt es fast überall, empfehlenswert ist es beim Piazza Diaz. Des Weiteren gibt es viele 

Restaurants und Bars - an gutem Essen mangelt es also nie. 

In Ancona gibt es auch viele Fitnessstudios, wie das Happiness, White Gym oder Corpus. 

Hier ist es jedoch etwas teurer als in Deutschland. Günstige Angebote wie McFit findet man 

hier nicht.  

Auch am kulturellen Angebot mangelt es nicht. Hierzu kann man beispielsweise das Museo 

della Città besuchen. 

Es gibt ebenfalls eine University Card, mit der man viele Rabatte in Ancona erhält. Auch über 

ESN erhält man einige Rabatte, wie z.B. für Ryanair oder Flixbus. 

 

Nach der Rückkehr 

Wichtig zu beachten ist, dass der letzte Tag der im Grant Agreement vermerkt wurde im 

Endeffekt nicht unbedingt mit dem tatsächlichen Date of Departure übereinstimmt. Das Date 

of Departure ist 7 Tage nach Bestehen der letzten Prüfung, also nachdem die letzte Prüfung 

im sogenannten Libretto vermerkt wurde. Sobald dies der Fall ist, müsst ihr ins International 

Office, welche euch die Bescheinigung der Aufenthaltsdauer ausstellen und das Transcript of 

Records direkt an Bremen senden. 

Für die Anerkennung der Studienleistung hängt es vom Fachbereich ab, wie der Prozess läuft. 

Studierende der Fachbereiche 1-5 erhalten den Antrag direkt beim zuständigen 

Anerkennungsbeauftragten, Studierende der Fachbereiche 6-12 nutzen bitte das offizielle 

Formular des ZPA (dies ist aus der Mail, die man kurz vor Beendigung des Aufenthaltes 

erhält). 

 

 

 



Fazit 

Ich würde jeder Zeit wieder nach Ancona gehen. Mir haben der Aufenthalt und das 

italienische Leben sehr gut gefallen.  

Bezüglich der Universität bin ich sehr zufrieden. Die Kurse waren sehr interessant und ich 

konnte viele Kontakte mit italienischen Studenten knüpfen. Für Leute, die ein Erasmus 

suchen, in dem alles glatt läuft, ist dies jedoch vielleicht nicht die richtige Adresse.  

Auch das Leben in Ancona ist mehr als gut. Ich habe mich sofort wohl gefühlt und habe 

sowohl die Zeit in Ancona als auch das Reisen sehr genossen. Wer jedoch ein Erasmus mit 

vielen Partys sucht, ist gegebenenfalls in Ancona an der falschen Adresse. Es kommt jedoch 

auch sehr darauf an, was man selber daraus macht. 

Ein weiterer Punkt ist, dass man hier mit dem Auto deutlich mehr unternehmen kann. Wer 

also ein Auto hat, sollte sich überlegen mit dem Auto anzureisen.  

 

Nützliche Links: 

http://www.lazzarettoestate.org/  

https://www.comune.ancona.gov.it/ankonline/cultura/2016/02/19/museo-della-citta-di-

ancona/  

http://univpm.llpmanager.it/studenti/  

https://informagiovaniancona.com/universitycard 

https://esncard.org/  

http://www.lazzarettoestate.org/
https://www.comune.ancona.gov.it/ankonline/cultura/2016/02/19/museo-della-citta-di-ancona/
https://www.comune.ancona.gov.it/ankonline/cultura/2016/02/19/museo-della-citta-di-ancona/
http://univpm.llpmanager.it/studenti/
https://informagiovaniancona.com/universitycard
https://esncard.org/

